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Orientierungshilfe zur Anmeldung an einer weiterführenden Schule 
 
Liebe Eltern, 
 
liebe Erziehungsberechtigte, 
 
mit dem Ende der Grundschulzeit stehen Sie nun vor der Entscheidung, an welcher 
weiterführenden Schulform Sie Ihr Kind anmelden sollen. Die Entscheidung hierzu können 
nur Sie allein treffen, denn Sie verantworten den eingeschlagenen Bildungsweg Ihres Kindes. 
Die Kinder sollen ausdrücklich nicht die Entscheidung hierzu treffen, da sie gar nicht 
abschätzen können, was an der jeweiligen Schule auf sie zukommt.  
Informationselternabende und Schnuppertage können in diesem Schuljahr verständlicherweise 
nicht erfolgen. Die Nachwehen der Corona- Zeit (in Bezug auf Schwächen im Lesen, 
Schreiben und Rechnen) mag Ihnen sicherlich Sorge bereiten, ob Ihr Kind bereits reif für die 
weiterführende Schule ist. Seien Sie sich sicher, dass die Situation für alle Kinder annähernd 
gleich ist. Sofern die Kultusministerin keine strukturellen Veränderungen vorgibt, werden alle 
Schulformen gehalten sein, sich an den Gegebenheiten von etwaigen Lernrückständen zu 
orientieren. 
Um Ihnen beim Abwägen der richtigen Schulform für Ihr Kind dennoch eine 
Orientierungshilfe geben zu können, bitte ich Sie nachfolgende Gesichtspunkte 
einzubeziehen: 
 

è Nehmen Sie die Beratungsgespräche der Grundschulen unbedingt wahr. Die 
Grundschullehrer haben Ihr Kind in den letzten Jahren sehr gut kennen gelernt, wissen 
um Stärken, Schwächen und die Persönlichkeit Ihres Kindes 

è Wenn Ihr Kind bereits ein ausgeprägtes Maß an Selbstständigkeit im Arbeiten zeigt, 
ein beständiges Konzentrationsvermögen an den Tag legt und eigenständig 
Hausaufgaben erledigt und dazu bereits eine ausgeprägte Persönlichkeit erkennen 
lässt, könnte Ihr Kind möglicherweise erfolgreich an einem Gymnasium mitarbeiten. 

è Wenn Ihr Kind grundsätzlich Freude am schulischen Arbeiten zeigt, aber 
möglicherweise Teilschwächen in den Sprachen oder Mathematik hat und es einer 
motivierenden Lehrkraft bedarf, um in seiner Selbstständigkeit unterstützt zu werden, 
könnte Ihr Kind eine glückliche Schulzeit an unserer Realschule erleben. Mit einem 
vernünftigen Realschulabschluss eine solide Ausbildung absolvieren oder mit einem 
erweiterten Realschulabschluss an den allgemeinbildenden Gymnasien und den 
berufsbildenden Gymnasien ein Abitur/ Fachhochschulreife erwerben. Man kann auch 
ohne ein Abitur ein glücklicher Mensch sein und im Handwerk, etc. durchaus mehr 
Geld verdienen als jemand, der studiert hat. 

è Wenn die oben genannten Punkte nicht auf Ihr Kind zutreffen, ausgeprägte 
Schwächen in mehreren Fächern vorliegen und Sie Ihr Kind darin unterstützen wollen, 
in seiner Schulzeit Erfolgserlebnisse zu erhalten (besonders wichtig für alle Kinder!), 
so sollte Ihr Kind an einer Hauptschule oder Oberschule erfolgreich mitarbeiten 
können. Der Erwerb eines Realschulabschlusses ist auch an einer reinen Hauptschule 
möglich und natürlich anerkannt. Eine Alternative kann bei der Auswahl der 



passenden Schulform eventuell auch die Anwahl der Oberschule Dorum sein, da die 
Kinder erst im weiteren Verlauf ihrer Schulzeit den passenden Schulformen 
zugeordnet werden. 
 

è Für den Fall einer Fehlentscheidung bei der Wahl der Schulform (ganz gleich, ob 
Unterforderung oder Überforderung) ist schnelles Handeln gefragt. Spätestens nach 
Ablauf des ersten Halbjahres sollte dann ein Schulwechsel im Sinne des Kindes 
erfolgen- besser ist es allerdings, vorher die richtige Wahl getroffen zu haben. 
 

è Schauen Sie sich die jeweiligen Homepages der Schulen an und informieren Sie sich 
über deren individuelles Profil. 
 
 
Nutzen Sie natürlich insbesondere Ihr Wissen über Ihr eigenes Kind, Ihr Bauchgefühl 
und Ihren gesunden Menschenverstand- eine Fehlentscheidung schlägt sich immer im 
seelischen Wohlbefinden Ihres Kindes nieder! 
Es wäre schön, wenn diese Denkanstöße Ihnen weiterhelfen, die richtige Entscheidung 
zu treffen und die passende Schulform zu finden. 
 
 
Ihnen und Ihrer Familie viel Erfolg 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Arne Ohland – Schumacher 
(Realschulrektor) 

 


